
Floorball – sei auch Du 
dabei! 

Das moderne Floorball wurde in den 70er Jahren in Schweden von Eishockeyspielern 
entwickelt und vereint das Beste diverser Hockeysportarten wie Eishockey, Streethockey 
oder Bandy. 

Floorball ist kein Hallenhockey!!!  
Die Beschreibung "Eishockey im Turnsaal" ist treffe nder !!!  
 
Die klaren, einsichtigen Regeln machen Floorball insbesondere für Kinder jeden Alters 
leicht erlernbar und diesen Sport zu den am schnellsten wachsenden Team-Sportarten 
weltweit. Daher wird mitunter Floorball auch als der Hallensport des 21. Jahrhunderts 
oder als "schlafender Riese" (FAZ) bezeichnet. So unterstützt auch der Kanadische 
Eishockeyverband Floorball als Schulsport und so mancher Eishockeyspieler schärft 
seine Technik mit einer zusätzlichen Floorballeinheit. Mikael Granlunds legendäres Tor 
bei der Eishockey-WM 2011 wurde durch die Floorball-Airhook-Technik inspiriert.  

Spielfeld, Ausrüstung, Regeln:  
Das 20×40 m große Spielfeld wird von einer 50 cm hohen Bande umgeben. Die 
eishockey-ähnlichen Tore können umspielt werden. 
Zu der Ausrüstung eines Floorball-Spielers gehört, 
neben leichter Sportbekleidung, lediglich der Floorball-
Schläger aus ultraleichten Carbon, mit dem der Ball 
auf bis zu 200 km/h beschleunigt werden kann.  
Nur der Torhüter, der ohne Schläger spielt, benötigt 
eine Schutzausrüstung. Das  Regelwerk ähnelt  sehr 
stark dem Eishockey-Regelwerk. 

Floorball international:  
Dank des hohen Spaßfaktors, sowie den relativ geringen Kosten für die 
Spielerausrüstung erfreut sich die Sportart schnell wachsender Beliebtheit. Insbesondere 
in Schweden (120000 lizenzierte Spieler), Finnland (52000), Tschechien (38000) und 
Schweiz (30000) hat sich Floorball mittlerweile zum Breitensport entwickelt und ist in 
diesen Ländern nach Fußball oder Eishockey die zweitbeliebteste Teamsportart 
geworden.  

Floorball in Linz:   
Der einzige Linzer Verein ist der 
UHC Linz , gegründet 2008. Der UHC spielt in etlichen 
Nachwuchsligen und in der Herren-Bundesliga. Ein 
Damenteam ist in Aufbau. Für die Aufbauarbeit 
suchen wir engagierte Trainer/BetreuerInnen/Helfer!!! 
Alle Trainingszeiten sind auf der Homepage (www.uhclinz.at) zu finden.  

Kinder können bei den Trainings jederzeit „schnuppe rn“- 
Hallenschuhe mitnehmen und schon geht’s los !!! 
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Trainingszeiten des UHC Linz:  

Kinder (4-8 Jährige): 
Dienstag 17:00-18:00, Glöckelschule   
Donnerstag 17:00-18:00, Stadlerschule 

Kinder (7-11 Jährige): 
Montag 18:00-19:30, Europaschule 
Donnerstag 17:00-18:45, Peuerbach-
Gymnasium 

Jugend männlich (11-16 Jährige):  
Mittwoch 18:00-20:00, Korefschule 

Jugend weiblich (11-16 Jährige):  
Dienstag 18:00-19:30, Körnerschule 

Freies Training (für Anfänger, ab 16): 
Montag 20:00 – 22:00, Peuerbach-Gymnasium 
 

Infos zu Floorball auf: 

www.uhclinz.at 

www.floorball.at 

www.floorball.org 

 

Kontakt:     info@uhclinz.at  
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